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Tipp

Die vorliegende Neuerscheinung «Zurück zum

Mond», 2022 vom britisch-US-amerikanischen

Astronom Joseph Silk geschrieben, ist eine

Übersetzung ins Deutsche. Das umfangreiche, nur

spärlich bebilderte Werk, liest sich wie ein

Roman. Schon im Vorwort und der Einleitung ist die

Begeisterung des Autors förmlich herauszuspüren,

wenn er vom wissenschaftlichen, aber auch

wirtschaftlichen Potential unseres Erdnachbarn

zu schwärmen beginnt. Als Leserin oder

Leser nimmt Silk einen auf eine verlockende, manchmal

fast surreal anmutende Reise zu unserem Erdtrabanten

mit, als wäre die Mondrakete schon morgen startklar.

So spannend sich die Visionen einer möglichen Besiedlung

des Mondes lesen, so verlockend es wäre, von der

atmosphärelosen Gesteinskugel aus ungestörte
astronomische Beobachtungen mit Superteleskopen zu

machen, so lukrativ es sein könnte, auf der Erde zur Neige

gehenden Rohstoffe auf dem Mond abzubauen, schwirrte

bald die Frage durch meinen Kopf, wie zeitnah und

realistisch dies alles zu verwirklichen ist. Die vielen

Konjunktive lassen keine Zweifel aufkommen, dass es noch

ein langer Weg sein wird.

Mehr als ein halbes Jahrhundert nach der ersten

bemannten Mondlandung, ist in jüngster Zeit mit dem

Artemisprogramm, aber auch mit Elon Musks Starship

dennoch Bewegung in die Rückkehr zum Mond gekommen.

Der neue Wettlauf ins All ist längst lanciert.

Mittlerweile ist die NASA nicht mehr die einzige Akteurin;

allen voran arbeiten die Chinesen an Plänen einer

bemannten Mondmission. Aber auch die Russen bereiten

sich auf eine Mondrückkehr vor.

In «Zurück zum Mond» erfährt die Leserin und der Leser

viel Wissenswertes und im wörtlichen Sinne «Tiefschür-

SILK Joseph, Zurück zum Mond - Der nächste

grosse Schritt für die Menschheit
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DAS LETZTE HALBE JAHRHUNDERT

Im Jahr 1961 beschloss der US-amerikanische Präsident John F. Kennedy,

dass die National Aeronautics and Space Administration (NASA) bis

zum Ende des Jahrzehnts Menschen auf den Mond bringen sollte. Seine

Entscheidung war nicht zuletzt eine Reaktion auf den ersten Flug im
All um die Erde durch den sowjetischen Kosmonauten Juri Gagarin. Die

Vereinigten Staaten mussten dem etwas entgegensetzen. Die Sowjets

fendes» über unseren Nachbarn im All, welche

Schwierigkeiten und Herausforderungen eine einstige Besiedlung

mit sich bringen und wie ein «lunarer Tourismus»

dereinst aussehen könnte. 5/7/r schreibt und ist fest der

Überzeugung, dass die Nutzung des Mondes als

«Urlaubsdestination» aktuell zwar noch stark nach Science

Fiction klingen möge, gegen Ende des Jahrhunderts

jedoch Realität werden könnte.

Im Mittelteil nimmt uns 5/7/r auf eine faszinierende

Spurensuche unseres Ursprungs mit. Gebannt tauchen wir

ins Universum ein, erleben die dramatische Vergangenheit,

erklärt anhand der neuesten astronomischen

Erkenntnisse. Auch auf die Frage aller Fragen geht der

Autor ein: Sind wir allein? Und was gibt es dort draussen?

Für einen Moment verlassen wir unseren Mond, bevor

5/7/r in den abschliessenden Kapiteln auf die Bedeutung

der internationalen Zusammenarbeit eingeht und einen

Ausblick ins nächste Jahrhundert wagt. <

(Rezension: Thomas Baer)
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